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::	Ze ntrale Systemverwaltung
::	Ze ntrale Türüberwachung
::	Ze ntrales ansteuern von Fremdsystemen
::	 Einspeisung systemfremder Signale
::	 Eventmanagement
::	A uswertung von Störmeldungen über 

Eventmanager

multinetworking
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TECHNISCHE DATEN WAVE NET LOCK NODE.

::	 Gehäuse aus hellgrauem ABS-Kunststoff
::	 Abmessungen: 37 x 53 mm (H x Ø)
::	 Spannungsversorgung: 2 Batterien (Typ: CR2/3AA), Lithium 3,6 V
::	 Sendeleistung: ca. 1,8 mW bei ca. 2,5 dBm
::	 Frequenz: 868,xx – 870,xx MHz
::	 Eingänge: 3x potenzialfrei
::	 Ausgang: Open Drain, max. Schaltspannung 25 VDC,  

max. Einschaltstrom 2 A, Dauerstrom 650 mA,  
Innenwiderstand (AN) 0,5 Ohm

::	 Batterielebensdauer: bis zu sechs Jahren

TECHNISCHE DATEN wave Net Router.

::	 Gehäuse aus hellgrauem Kunststoff (Polycarbonat)
::	 Abmessungen Gehäuse CentralNode  

und RouterNode: 40 x 100 x 65 mm,  
mit Antenne 130 x 100 x 65 mm (H x B x T)

::	 Spannungsversorgung CentralNode  
und RouterNodes: 9 V ... 12 VDC

::	 Leistung: max. 3 VA
::	 Sendeleistung des Funkmoduls:  

max. 8 dBm (6,3 mW) an der Antenne
::	 Frequenz des Funkmoduls: 868,xx – 870,xx MHz
::	 Alle Router inkl. Anschlussklemmen für externes Steckernetzteil 

sowie externer Sende- und Empfangsantenne
::	 Spannungsversorgung:  

über geregeltes Steckernetzteil WN.POWER.SUPPLY.PPP, 
WN.RN.WR / WN.RN.ER:  
9 V...48 V DC, WN.RN.CR: 9V...12 V DC, WN.RN.ER  
auch über PoE (Power over Ethernet)

Funknetzwerk zur Verbindung von digitalen Schließzylindern, 
SmartHandles und SmartRelais mit einem zentralen Computer. Die 
Datenübertragung erfolgt über das 868 MHz Frequenzband. Wahl-
weise stehen auch andere Übertragungsmedien zur Verfügung. 
Das sind: USB oder RS232 für den Anschluss an einen zentralen 
PC, RS485 für kabelbasierte Backbones, LAN und WLAN für die 
Einbindung in bereits existierende Gebäudenetzwerke.
 
Die verschiedenen Übertragungsmedien können nahezu beliebig 
über entsprechende Routerknoten miteinander verknüpft werden.

BAUGRUPPEN.

::	 Schließanlagen Software:  
Von einem zentralen PC aus wird die Schließanlage mit der 
Locking-System-Management-Software (LSM) gesteuert und 
verwaltet.

::	 WaveNet CentralNode:  
Bildet den Zentralknoten in einem WaveNet Netzwerk. Er wird 
über eine RS232- bzw. über eine USB-Schnittstelle an den 
zentralen PC angeschlossen. Alternativ zum CentralNode kön-
nen aber auch LAN oder WLAN Router (TCP/IP) an beliebigen 
Stellen im Gebäudenetzwerk installiert werden. Sie bilden dann 
den zentralen Knoten eines lokalen WaveNet Subnetzwerks.

::	 WaveNet RouterNode:  
RouterNodes verbinden in einem WaveNet Netzwerk die 
verschiedenen Netzwerksegmente miteinander. Dabei können 
unterschiedliche Übertragungsmedien miteinander verknüpft 
werden (Beispiel: Ein Router WN.RN.CR verbindet ein Kabel-
segment (C) mit einem Funksegment (R)).

::	 WaveNet RepeaterNode:  
Ein RepeaterNode regeneriert und verstärkt Signale auf sehr 
langen Kabelsegmenten (> 900m).

::	 WaveNet LockNode:  
Er wird neben Schließzylindern, SmartHandles oder Smart
Relais, die vernetzt werden sollen, montiert. Er kommuniziert 
mit der Schließkomponente über die bewährte B-Feld-Schnitt-
stelle und mit dem nächsten RouterNode über die 868 MHz 
Funkschnittstelle (alternativ über eine RS485 Kabelschnittstel-
le). Der LockNode bietet zusätzliche I/Os für die Überwachung 
von Türkontakten sowie zur Ansteuerung externer Systeme.

WAVE NET
FUNKNETZWERK 3065

FUNKTIONSWEISE 
WAVE NET FUNKNETZWERK

Ø53

Maßangaben in mm

Benutzer 1
Hauptprogramm GUI

PC mit
Kommunikationsknoten

(CommNode)

Server mit Datenbank

CentralNode LockNode SmartRelais

SmartRelais

Digitaler Zylinder

Benutzer 2
Hauptprogramm GUI

Benutzer 3
Hauptprogramm GUI

Router
(LAN/WLAN)

Router

RS232
USB

Internet/Intranet
(TCP/IP)

868 MHz

25 kHz

antenna

sensor

signal init
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WaveNet RouterNode als Umsetzer  
von WLAN auf die 868 MHz Frequenz

WaveNet RouterNode als Umsetzer  
von Ethernet auf die 868 MHz Frequenz

WAVE NET
FUNKNETZWERK 3065

PRODUKTVARIANTEN.

WAVE NET FUNKNETZWERK 3065 – HARDWARE 

WaveNet CentralNode mit RS232-/RS485-Schnittstelle zum Anschluss an einen PC/Server WN.CN.SC

WaveNet CentralNode mit RS232-/868 MHz Funkschnittstelle zum Anschluss an einen PC/Server WN.CN.SR

WaveNet CentralNode mit USB-/RS485-Schnittstelle zum Anschluss an einen PC/Server WN.CN.UC

WaveNet CentralNode mit USB-/868 MHz Funkschnittstelle zum Anschluss an einen PC/Server WN.CN.UR

WaveNet RepeaterNode mit zwei RS485-Schnittstellen zur Leitungsverlängerung im Backbone, inkl. 
Anschlussklemmen für externes Steckernetzteil WN.RP.CC

WaveNet RouterNode mit 868 MHz Funkmodul inkl. Anschlussklemmen für externes Steckernetzteil sowie 
externer Sende- und Empfangsantenne WN.RN.R

WaveNet RouterNode mit zwei RS485-Schnittstellen zur Segmenterweiterung WN.RN.CC

WaveNet RouterNode Umsetzer von der RS485-Schnittstelle auf die 868 MHz Frequenz, zur Nutzung des 
RouterNodes als Backbone, inkl. Anschlussklemmen für externes Steckernetzteil sowie externer Sende- und 
Empfangsantenne WN.RN.CR

WaveNet RouterNode Umsetzer von der 868 MHz Frequenz auf die RS485-Schnittstelle, zur Nutzung des 
RouterNodes als Backbone, inkl. Anschlussklemmen für externes Steckernetzteil sowie externer Sende- und 
Empfangsantenne WN.RN.RC

WaveNet RouterNode als Umsetzer von Ethernet auf die 868 MHz Frequenz, inkl. Anschlussklemmen für externes 
Steckernetzteil sowie externe Sende- und Empfangsantenne WN.RN.ER

WaveNet RouterNode als Umsetzer von Ethernet auf die RS485-Schnittstelle, inkl. Anschlussklemmen für externes 
Steckernetzteil WN.RN.EC

WaveNet RouterNode als Umsetzer von WLAN auf die  
868 MHz Frequenz inkl. Anschlussklemmen für externes Steckernetzteil WN.RN.WR

WaveNet RouterNode als Umsetzer von WLAN auf die RS485-Schnittstelle, inkl. Anschlussklemmen für externes 
Steckernetzteil WN.RN.WC

WAVE NET FUNKNETZWERK 3065 VARIANTEN

WaveNet LockNode ohne I/O-Funktion (batteriebetrieben) (nicht für SC-Zylinder und SmartHandle geeignet) WN.LN.R.O.I/O

WaveNet LockNode mit 868 MHz Funkschnittstelle, mit drei Eingängen und einem Ausgang (batteriebetrieben) 
(nicht für SC-Zylinder und SmartHandle geeignet) WN.LN.R

WaveNet LockNode mit RS485-Schnittstelle mit drei Eingängen und einem Ausgang (nicht für SC-Zylinder und 
SmartHandle geeignet) WN.LN.C

WaveNet CentralNode als Schalteinheit zur Aktivierung einer einzelnen vernetzten Schließung durch ein externes 
analoges Signal (z. B. Brandmelde- oder Notrufzentrale), nicht in G2-Systemen einsetzbar WN.CN.UR.SCHALT

WAVE NET
FUNKNETZWERK 3065

WAVE NET FUNKNETZWERK 3065 – HARDWARE AUTOKONFIGURATION

Alle Hardware-Produkte, deren Artikelnummern mit „WNM“ beginnen, sind für die Autokonfiguration bestimmt. Mit 
dem WaveNet Manager (Software-Tool) können alle WNM-Komponenten automatisch per Funk oder Kabel adressiert 
werden. Der WaveNet Manager steht unter www.simons-voss.com zum kostenlosen Download zur Verfügung.

WaveNet CentralNode für Autokonfiguration mit RS232-/RS485-Schnittstelle zum Anschluss an einen PC/Server WNM.CN.SC

WaveNet CentralNode für Autokonfiguration mit RS232-/868 MHz Funkschnittstelle zum Anschluss an  
einen PC/Server WNM.CN.SR

WaveNet CentralNode für Autokonfiguration mit USB-/RS485-Schnittstelle zum Anschluss an einen PC/Server,  
in anthrazitfarbenem Gehäuse WNM.CN.UC

WaveNet CentralNode für Autokonfiguration mit USB- und 868 MHz Funkschnittstelle zum Anschluss an  
einen PC/Server, in anthrazitfarbenem Gehäuse WNM.CN.UR

WaveNet RepeaterNode für Autokonfiguration mit zwei RS485-Schnittstellen zur Leitungsverlängerung im Backbone, 
inkl. Anschlussklemmen für externes Steckernetzteil WNM.RP.CC

WaveNet RouterNode für Autokonfiguration mit 868 MHz Funkmodul inkl. Anschlussklemmen für externes 
Steckernetzteil sowie externer Sende- und Empfangsantenne WNM.RN.R

WaveNet RouterNode für Autokonfiguration mit zwei RS485-Schnittstellen zur Segmenterweiterung WNM.RN.CC

WaveNet RouterNode für Autokonfiguration als Umsetzer von der RS485-Schnittstelle auf die 868 MHz Frequenz,  
zur Nutzung des RouterNodes als Backbone, inkl. Anschlussklemmen für externes Steckernetzteil sowie externer 
Sende- und Empfangsantenne WNM.RN.CR

WaveNet RouterNode für Autokonfiguration als Umsetzer von der 868 MHz Frequenz auf die RS485-Schnittstelle,  
zur Nutzung des RouterNodes als Backbone, inkl. Anschlussklemmen für externes Steckernetzteil sowie externer 
Sende- und Empfangsantenne WNM.RN.RC

WaveNet RouterNode für Autokonfiguration als Umsetzer von Ethernet auf die 868 MHz Frequenz,  
inkl. Anschlussklemmen für externes Steckernetzteil sowie externer Sende- und Empfangsantenne WNM.RN.ER

WaveNet RouterNode für Autokonfiguration als Umsetzer von Ethernet auf die RS485-Schnittstelle,  
inkl. Anschlussklemmen für externes Steckernetzteil WNM.RN.EC

WaveNet RouterNode für Autokonfiguration als Umsetzer von WLAN auf die 868 MHz Frequenz,  
inkl. Anschlussklemmen für externes Steckernetzteil WNM.RN.WR

WaveNet RouterNode für Autokonfiguration als Umsetzer von WLAN auf die RS485-Schnittstelle,  
inkl. Anschlussklemmen für externes Steckernetzteil WNM.RN.WC

WaveNet LockNode für Autokonfiguration ohne I/O-Funktion (batteriebetrieben) WNM.LN.R.O.I/O

WaveNet LockNode für Autokonfiguration mit 868 MHz Funkschnittstelle, mit drei Eingängen und einem Ausgang 
(batteriebetrieben) WNM.LN.R

WaveNet LockNode für Autokonfiguration mit RS485-Schnittstelle mit drei Eingängen und einem Ausgang WNM.LN.C
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TECHNISCHE DATEN.

::	 Netzwerk-Knaufkappe als Nachrüstkappe zur Vernetzung 
eines TN4-Schließzylinders. Die Netzwerk-Knaufkappe kann 
mit allen Versionen des digitalen Schließzylinders 3061  
(ab Q2/2008) verwendet werden

::	 Standardausführung Edelstahl
::	 Messingausführung (.MS)
::	 Abmessungen: ca. 25 x 30 mm (Lx Ø)
::	 Spannungsversorgung: vom TN4-Schließzylinder
::	 Batterielebensdauer: bis zu 150.000 Schließungen  

oder bis zu fünf Jahren Stand-by 
::	 Stromverbrauch: ohne Datenverkehr ca. 6 µA, mit 

Datenverkehr ca. 30 mA
::	 max. Sendeleistung: ca. 1,8 mW bei ca. 2,5 dBm
::	 Receiver Empfindlichkeit: –90 dBm
::	 Reichweite zu Central-/RouterNode: bis zu 30 m,  

abhängig von der Gebäudestruktur 
::	 Temperaturbereich: Betrieb –15 °C bis +50 °C,  

Lagerung –35 °C bis +50 °C

Direktvernetzung

Die WaveNet Netzwerk-Knaufkappe integriert den LockNode in 
die Metallkappe auf der Elektronikseite eines Schließzylinders. Sie 
ermöglicht so die direkte Vernetzung ohne zusätzliche LockNode 
Montage neben der Tür, dabei entfallen die I/Os. Die Netzwerk-
Knaufkappe kann sehr einfach nachgerüstet werden, indem die 
Kappe der Elektronikseite eines Schließzylinders getauscht wird. 
Neue Zylinder für die direkte Vernetzung können als Network  
Inside Version .WN bestellt werden. 

Direktvernetzung

Produktvarianten.

FÜR DIGITALE SCHLIESSZYLINDER 3061

Netzwerk-Knaufkappe  
Als Nachrüstknaufkappe für die Direktvernetzung, Edelstahl WN.LN.I

Netzwerk-Knaufkappe für Autokonfiguration 
Als Nachrüstknaufkappe für die Direktvernetzung, Edelstahl WNM.LN.I

Messingausführung .MS

FÜR SMART HANDLES 3062

LockNode
In den digitalen Türbeschlag integrierbarer LockNode für Direktvernetzung des SmartHandles 3062 (nachrüstbar) WN.LN.I.SH

LockNode mit Autokonfiguration
In den digitalen Türbeschlag integrierbarer LockNode für Direktvernetzung des SmartHandles 3062 (nachrüstbar) WNM.LN.I.SH

FÜR SMART RELAIS 3063

LockNode
In das SmartRelais-Gehäuse integrierbarer LockNode für die Direktvernetzung des SmartRelais 3063
(nachrüstbar und nur für G2-Funktionalität erhältlich) WN.LN.I.SREL.G2

LockNode mit Autokonfiguration
In das SmartRelais-Gehäuse integrierbarer LockNode für die Direktvernetzung des SmartRelais 3063 
(nachrüstbar, nur für G2-Funktionalität erhältlich, voraussichtlich lieferbar ab III.Quartal 2011) WNM.LN.I.SREL.G2

FÜR VORHANGSCHLÖSSER

Netzwerk-Knaufkappe, als Nachrüstknaufkappe für die Direktvernetzung, Edelstahl WN.LN.I

Netzwerk-Knaufkappe für Autokonfiguration als Nachrüstknaufkappe für die Direktvernetzung, Edelstahl WNM.LN.I

Messingausführung .MS

FÜR COMPACT READER

LockNode für die Direktvernetzung des CompactReaders WN.LN.I.CR

LockNode mit Autokonfiguration für die Direktvernetzung des CompactReaders WNM.LN.I.CR
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WAVE NET FUNKNETZWERK 
3065 ZUBEHÖR UND  
LOCK NODE LIZENZEN

WAVE NET FUNKNETZWERK 
3065 ZUBEHÖR UND  
LOCK NODE LIZENZEN

Produktvarianten.

WAVE NET ZUBEHÖR 

Externes Steckernetzteil für WaveNet Central-, Router- und RepeaterNode WN.POWER.SUPPLY.PPP

Externes Steckernetzteil für WaveNet LockNode mit RS485-Schnittstelle (WN.LN.C) WN.POWER.SUPPLY.LNC

Antennenauslagerung für WaveNet LockNodes WN.LN.ANTV

Batterieset für WaveNet LockNode, 10 Stück WN.BAT.SET

Sensorkabel zum Anschluss an die WaveNet LockNodes (WN.LN.R/WN.LN.C) zur Türüberwachung WN.LN.SENSOR.CABLE

Anschlusskabel zur Verbindung des SmartRelais G1 / G2 mit einem WaveNet LockNode WN.WIRED.BF.G2

Tester zum Ausleuchten eines SimonsVoss WaveNet Funknetzwerkes 3065 auf 868 MHz/915 MHz (USA), 
bestehend aus einer Basis- und einer mobilen Station, Voraussetzung zum Gebrauch ist eine Einweisung, 
Preis inkl. 2 Stunden telefonische Einweisung WN.TESTER.BAMO.EU

Basis-Station WN.TESTER.BASIS.EU

Mobile Station WN.TESTER.MOBILE.EU

Einweisung pro Stunde DIENST

WAVE NET FUNKNETZWERK 3065 – LOCK NODE LIZENZEN

Für Netzwerke mit max. 12 LockNodes TP.SW.12

Für Netzwerke mit max. 48 LockNodes TP.SW.48

Für Netzwerke mit max. 128 LockNodes TP.SW.128

Für Netzwerke mit max. 258 LockNodes TP.SW.258

Für Netzwerke mit max. 516 LockNodes TP.SW.516

Für Netzwerke mit max. 1.032 LockNodes TP.SW.1032

Für Netzwerke mit max. 2.064 LockNodes TP.SW.2064

Für Netzwerke > 2.064 LockNodes auf Anfrage
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:: 	 mit Software  
Smart CD

:: 	 ohne Software 
Programmiertransponder 

Programmierung

	 88	 PROGRAMMIERUNG



G1 G2

Programmierung  |  91 90  |  Programmierung

TECHNISCHE DATEN SMART CD. 

::	 Gehäuse aus dunkelgrauem Kunststoff (Polyamid)
::	 Abmessungen: 112 x 63 x 22 mm (H x B x T)
::	 Schutzart: IP 20
::	 Batterietyp: 2 Li-Ion-Mangan-Akkus 
::	 Ladevorgang über USB-Schnittstelle
::	 Temperaturbereich: –5 °C bis +40 °C

TECHNISCHE DATEN PROGRAMMIERGERÄT.
Für MIFARE® Classic und MIFARE® DESFire SmartCards

::	 Gehäuse aus dunkelgrauem Kunststoff
::	 Abmessungen: 128 x 118 x 6 mm (H x B x T)
::	 Temperaturbereich: –20 °C bis +60 °C
::	 Stromversorgung über USB-Schnittstelle

Für die Offline-Programmierung gibt es je nach Größe der Schließ-
anlage verschiedene Möglichkeiten: 

::	 Kleine Schließanlagen können ohne Software mit dem 
Programmiertransponder 3067 konfiguriert werden.

::	 Größere Anlagen werden mit der Locking-System-Manage-
ment-Software (LSM) verwaltet. Der Schließplan wird zuerst 
auf einem PC erstellt. Die Daten werden anschließend mit dem 
Programmiergerät SmartCD auf die digitalen Komponenten 
übertragen.

::	 Alternativ können Schließpläne auf einen PDA/Netbook 
übertragen werden, der über Bluetooth oder USB mit dem 
SmartCD kommuniziert.

::	 Ergänzend kann auch online programmiert werden, siehe unter 
Multinetworking.

PROGRAMMIERung 
Hardware

Programmiergerät SmartCD

PRODUKTVARIANTEN.

PROGRAMMIERGERÄTE 

Programmiergerät SmartCD
Zum Anschluss an einen PC/Laptop über USB-Schnittstelle. Kann via Bluetooth mit einem Windows Mobile PDA 
(freigegebenes Gerät: PDA.XX.DE) auch mobil betrieben werden.

Im Lieferumfang enthalten:
Programmiergerät SmartCD, USB Kabel, CD-ROM mit Handbuch und USB Treibern, 2 integrierte Akkus 

Benötigte Software:
Bei Einsatz mit einem PC/Laptop, muss eine SimonsVoss Schließplan-Software verwendet werden. In Verbindung mit 
einem PDA wird zusätzlich die LSM Mobile Edition benötigt. SMARTCD.G2

Programmiergerät für MIFARE® Classic und MIFARE® DESFire SmartCards  
Nur verwendbar in Verbindung mit SmartCD.G2 SMARTCD.HF

Programmiergerät für MIFARE® Classic SmartCards
Wird nur in Verbindung mit dem SmartReader 3078 in G1-Anlagen benötigt, kann keine Schließungen programmieren! CD.MIFARE

PROGRAMMIERTRANSPONDER

Programmiertransponder 3067
Zur einfachen Programmierung von Zylindern und Transpondern in kleinen Schließanlagen  
(SmartCD/Software wird nicht benötigt) CD.PROG

PDA

PDA mit Windows Mobile Betriebssystem und Bluetooth-Technologie, in Verbindung mit dem SmartCD und der LSM 
Mobile Edition als Programmiergerät für das System 3060 (SmartCD und LSM Mobile Edition sind nicht im Lieferumfang
enthalten und müssen separat bestellt werden!) PDA.XX.DE

Programmiertransponder 3067

Programmiergerät für MIFARE® Classic und 
MIFARE® DESFire SmartCards

PROGRAMMIERung 
Hardware
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LSM BASIC Edition.
::	F rei programmierbar
::	Be rechtigungen per Mausklick vergeben
::	Z utrittskontrolle, Zeitzonensteuerung  

und Protokollierung

LSM BUSINESS EDITION. LSM PROFESSIONAL EDITION.
::	D atenbankbasiert
::	M ultiuser- Und Mandantenfähig
::	O ffene Schnittstellen

software
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Software zur
effektiven nutzung
intelligenter
systemkomponenten

VON GROSSEN UND KLEINEN ANLAGEN.

Sehr kleine Systeme, insbesondere im privaten Bereich, können 
ohne PC oder spezielle Software mit dem Programmiertranspon-
der 3067 schnell und kostengünstig konfiguriert werden. 

Für alle anderen Systeme wird die Locking-System-Manage-
ment-Software (LSM) eingesetzt. Die Software wird nach Ihren 
Anforderungen aus Editionen und Modulen zusammengestellt 
und wächst mit steigenden Anforderungen. In kleineren bis 
mittelgroßen Anlagen ist die LSM Basic Edition zur einfachen 
Schließplanverwaltung ausreichend. Den Schritt von der reinen 
Schließplan- zur Administrationssoftware gehen Sie mit den LSM 
Editionen „Business“ und „Professional“: Datenbank basiert, 
multiuser- und mandantenfähig, mit integriertem Berichtswesen. In 
Zutrittskontrollsystemen mit mehreren Standorten vereinfacht der 
Einsatz eines WaveNet Funknetzwerkes den Verwaltungsaufwand 
und damit die Kosten erheblich.

ÜBERBLICK.

Intelligente Komponenten bilden die Basis für das digitale Schließ- 
und Zutrittskontrollsystem. Die Software ist das vereinende 
Element, um alle Aufgaben schnell und komfortabel auszuführen: 
Transponder für neue Mitarbeiter ausgeben, Schließzylinder mit 
aktuellen Berechtigungen programmieren, Zutritte über das Netz-
werk auslesen. 

Je komplizierter die Anforderungen sind, desto umfangreicher 
muss die Software bestückt sein. Wer Standardaufgaben lösen 
will, braucht nur eine einfache Software. Ein Konzern mit weltwei-
ten Niederlassungen benötigt ein hochleistungsfähiges Paket. 

Im System 3060 können Sie unter verschiedenen Lösungen die 
passende Software auswählen. Die Kompatibilität der einzelnen 
Versionen sichert Ihre Zukunft.

SCHNITTSTELLEN.

::	 Datenbank für lesenden Zugriff
::	 Schnittstellen zur PDA-Datenbank und zum EventAgent
::	 Messaging-Schnittstelle für SMS- und E-Mail-Versand 
::	 ASCII-Schnittstelle
::	 LDAP-Schnittstelle für Import
::	 Software Interface Kit (SIK) zum Datenaustausch mit 

Fremdsystemen (Details auf Anfrage)

GRUNDSTRUKTUR.

::	 Als Grundlage dient der LSM eine Datenstruktur, die mit der 
Größe Ihrer Anlage wächst. Zur Erweiterung mit neuen Funkti-
onen und zur Erhöhung der Leistungsfähigkeit gibt es ver-
schiedene Komponenten und Module, welche die bestehende 
Installation ergänzen und erweitern.

::	 Die Database Engine: Die Basis der LSM Business Edition ist 
ein renommierter Datenbankserver, der einfach zu installieren 
ist und keinen zusätzlichen Administrationsaufwand erzeugt.  
Er garantiert Datensicherheit und die Stabilität und Leistungs-
fähigkeit des Programms.

::	 Kommunikationsknoten stellen die Verbindung zu vorhande-
nen Programmiergeräten und Netzwerken her. Sie verarbeiten 
Aufgaben (Tasks) und Ereignisse (Events).

::	 Das Anwenderprogramm mit grafischer Benutzeroberfläche 
(GUI) wird auf allen Clients installiert. Die grafische Benutzer-
oberfläche ermöglicht es, die Strukturen des Schließplanes in 
verschiedenen Ansichten komprimiert oder im Detail anzuzei-
gen und zu bearbeiten.
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LSM
EDITIONEN UND MODULE
ÜBERSICHTEN

LSM
EDITIONEN UND MODULE
ÜBERSICHTEN

LSM Modul LSM Editionen LSM Demoversionen

Basic Business Professional Basic Business

LSM Grundfunktionalität • • • • •

LSM Monitor • • • •

LSM Report • • • •

LSM DataBase Server • • X •

LSM Network 48 X •

LSM Network 128 X •

LSM Network Enterprise X X •

LSM Card X •

LSM VN Server X •

LSM Online X X •

LSM Ressource Management X X •

LSM CommNode 05 Clients X X X

LSM CommNode 10 Clients X X X

LSM CommNode Enterprise X X X

LSM Multi DataBase X • X X

LSM Terminalserver X • X X

LSM 03 Clients X X X

LSM 05 Clients X X X

LSM 10 Clients X  X X

LSM 25 Clients X X X

LSM 50 Clients X X X

weitere Clients auf Anfrage

LSM Mobile Edition X X

• enthalten   optional erhältlich  X  nicht verfügbar

LSM 
BUSINESS 
EDITION

LSM 
PROFESSIONAL 
EDITION

LSM 
BASIC 
EDITION

LSM 
MOBILE 
EDITION

LSM Monitor

LSM Report

LSM DataBase Server

Multi D
ataBase

LSM

Terminalserver

LSM

LSM Ressource Management

E
R

W
E

ITE
R

U
N

G
S

M
O

D
U

LE

LSM xx Clients

LSM CommNode xx Clients

LSM Online

LSM Network Enterprise

LSM VN Server

LSM Card

LSM Network 128

LSM Network 48
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LSM BASIC EDITION.

Einzelplatz-Version, keine Netzwerk-Verwaltung, lokale Installation 
der Software und der Daten auf einem Rechner
::	 G1-Schließanlagen  

(8.000 Transponder, 16.000 Schließungen, 5+1 Zeitzonen)
::	 G2-Schließanlagen  

(64.000 Transponder, 64.000 Schließungen, 100 Zeitzonen) 

Funktionen: 
::	 Transpondergruppen
::	 Bereiche zur Abbildung von Gebäude- und Organisations

strukturen (erste Ebene)
::	 Nutzung mehrerer Schließanlagen
::	 Übernahme bestehender Schließpläne (Import)
::	 Datenaustausch mit mobilen Endgeräten (PDA)
::	 Basis für weiteren Ausbau des Systems 

LSM Business EDITION. 

Funktionalität wie die LSM Basic, inklusive der Module 
Monitor (Protokoll, revisionssicher), Report (Berichtswesen) und 
DataBase 
 
 
LSM Professional EDITION.
 
Funktionsumfang wie LSM Business, erweitert mit der Möglichkeit 
zur Nutzung mehrerer Datenbanken auf dem Server und für den 
Betrieb in einer Terminalserver Umgebung

LSM Mobile EDITION. 

Zur Programmierung mit einem mobilen Endgerät (PDA oder 
Netbook)

LSM 
SOFTWARE EDITIONEN

LSM
Begriffe und Topologien

service level agreement
Standard und Premium.

Moderne Softwarelösungen erleichtern mit einer Vielzahl von Funk-
tionen den täglichen Arbeitsablauf. Trotz intensivem Training und 
täglichem Umgang mit der Software bleiben Fragen nicht aus. Unsere 
verschiedenen Support Stufen (Service Level Agreement – SLA) 
sichern Ihnen eine schnelle Lösung. Mit „SLA Standard“ erhalten Sie 
telefonische Anwenderunterstützung für die LSM. Schließen Sie einen 
„SLA Premium“-Vertrag ab, erhalten Sie zusätzlichen Online-Support 
und automatisch jedes LSM-Software-Upgrade. Für LSM.BUSINESS 
und LSM.PROFESSIONAL muss zwingend ein Service Level Agree-
ment abgeschlossen werden.

SERVER SERVERPC

LSM BASIC EDITION

ADS

CommNode
Server

LSM PROFESSIONAL EDITION

Server

Ethernet

ADS

CommNode
Server

LSM BUSINESS EDITION

Server

PC 1

Ethernet

PC 1

BENUTZER

VERWALTUNG
ZEITZONEN-ANLAGE N

SCHLIESS-
VERWALTUNG
NETZWERK-

ANLAGE 1
SCHLIESS-

VERWALTUNG
GEBÄUDE-

ANLAGE 2
SCHLIESS-

VERWALTUNG
PERSONEN-

BENUTZERVERWALTUNG

DATENBANK

DATENBANK

DATENDATEIEN

DATENBANK

DATENDATEIEN

LOKALE FESTPLATTE DATENBANK

DATENDATEIEN

DATENBANK

DATENDATEIEN

DATENBANK

DATENDATEIEN

ERWEITERUNGEN ERWEITERUNGEN

SCHLIESSPLAN

GUI: Graphical User Interface, Grafische Benutzeroberfläche 
ADS: Advantage Database Server



software  |  101 100  | software

AUFBAUMODULE.

::	 LSM MONITOR: 
Protokollierung der Änderungen des Systems in der Software 
(Revisionssicherheit)

::	 LSM REPORT: 
Umfangreiches Berichtswesen zur Darstellung der Informationen 
des Schließsystems, z.B. Transponderausgabeprotokoll, Berechti-
gungsliste pro Transponder oder Schließung

::	 LSM DATABASE SERVER: 
Datenbankserver, hierarchische Darstellung und Vererbung von 
Berechtigungen, Nutzerrollen, Netzwerkfähigkeit für kundenseiti-
ges LAN, Client-Server Betrieb, Multiuserfähigkeit (gleichzeitiger 
Zugriff), Kommunikationsknoten auf weiteren Computern

MODULE FÜR LSM BASIC EDITION.

Für die LSM Basic Edition können folgende Erweiterungsmodule 
bestellt werden:

::	 LSM NETWORK 48: 
Netzwerkfunktionalität für bis zu 48 vernetzte Komponenten

::	 LSM NETWORK 128: 
Netzwerkfunktionalität für bis zu 128 vernetzte Komponenten

::	 LSM CARD: 
Kartenmanagement für den Einsatz von passiven Medien: 
MIFARE® Classic in G1-Schließanlagen  
MIFARE® Classic und MIFARE® DESFire in G2-Schließanlagen

::	 LSM VN SERVER: 
Virtuelles Netzwerk, automatische Verteilung der Berechti-
gungsinformationen in der G2-Anlage über Gateways auf 
Transponder zur einfachen Administration des SimonsVoss-
Systems

LSM Basic EDITION 
module 

MODULE FÜR LSM BUSINESS EDITION.

Funktionen wie LSM Basic Edition. 
Die Module LSM Monitor, LSM Report und LSM DataBase Server 
sind bereits enthalten. Es muss zwingend ein SLA abgeschlossen 
werden. Zusätzlich können folgende Erweiterungsmodule bestellt 
werden:

::	 LSM NETWORK 48 / 128: 
Netzwerkfunktionalität für bis zu 48 bzw. 128 vernetzte 
Komponenten

::	 LSM CARD: 
Kartenmanagement für den Einsatz von passiven Medien: 
MIFARE® Classic in G1-Schließanlagen  
MIFARE® Classic und MIFARE® DESFire in G2-Schließanlagen

::	 LSM VN SERVER: 
Virtuelles Netzwerk, automatische Verteilung der Berechti-
gungsinformationen in der G2-Anlage über Gateways auf Trans-
ponder zur einfachen Administration des SimonsVoss-Systems

::	 LSM NETWORK ENTERPRISE: 
Netzwerkfunktionalität für beliebig viele vernetzte Komponenten

::	 LSM ONLINE: 
Nur in Verbindung mit einem der Netzwerk-Module  
LSM.NW-xx, Taskmanagement, Warnungsmanagement, 
Eventmanagement, Ansteuerung SimonsVoss Eventagent, SMS 
Funktionalität, E-Mail Funktionalität. Zur Nutzung der Netzwerk-
funktionalitäten an allen Arbeitsplätzen wird das Modul LSM 
Online benötigt

LSM Business EDITION 
module

:: 	 LSM Ressource management: 
Zeitliche Befristung von Berechtigungen. Voraussetzung  
LSM ONLINE

::	 LSM COMM NODE XX CLIENTS/ 
LSM COMM NODE ENTERPRISE: 
Ansteuerung SimonsVoss Hardware Komponenten an bis zu  
5/10 bzw. einer unbegrenzten Anzahl von Computern ohne 
grafische Benutzeroberfläche GUI durch Zusatzsoftware

::	 LSM 03 CLIENTS: 
1. Erweiterung der Datenbanklizenz um 3 weitere Arbeitsplatz
installationen auf insgesamt 4 Arbeitsplätze

::	 LSM XX CLIENTS: 
Erweiterung der Datenbank-Lizenz um 5/10/25 bzw. 50 weitere 
Arbeitsplätze, Voraussetzung LSM 03 Clients

AUFBAUMODULE

::	 LSM MULTI DATABASE: 
Nutzung mehrerer, verschiedener LSM-Datenbanken

::	 LSM TERMINALSERVER: 
Nutzung der LSM in einer Terminalserver-Umgebung

LSM 
BASIC 
EDITION

LSM Monitor

LSM Report

LSM DataBase Server

LSM VN Server

LSM Card

LSM Network 128

LSM Network 48

LSM 
BUSINESS 
EDITION

Multi D
ataBase

LSM

Terminalserver

LSM

LSM Ressource Management

LSM xx Clients

LSM CommNode xx Clients

LSM Online

LSM Network Enterprise

LSM VN Server

LSM Card

LSM Network 128

LSM Network 48
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::	 LSM ONLINE: 
Nur in Verbindung mit einem der Netzwerk-Module  
LSM.NW-xx, Taskmanagement, Warnungsmanagement, Event
management, Ansteuerung SimonsVoss Eventagent, SMS 
Funktionalität, E-Mail Funktionalität. Zur Nutzung der Netzwerk-
funktionalitäten an allen Arbeitsplätzen wird das Modul LSM Online 
benötigt

::	 LSM RESSOURCE MANAGEMENT: 
Zeitliche Befristung von Berechtigungen. Voraussetzung  
LSM ONLINE

::	 LSM COMM NODE XX CLIENTS/ 
LSM COMM NODE ENTERPRISE: 
Ansteuerung SimonsVoss Hardware Komponenten an bis zu  
5/10 bzw. einer unbegrenzten Anzahl von Computern ohne 
grafische Benutzeroberfläche GUI durch Zusatzsoftware

::	 LSM 03 CLIENTS: 
1. Erweiterung der Datenbanklizenz um 3 weitere Arbeitsplatz
installationen auf insgesamt 4 Arbeitsplätze

::	 LSM XX CLIENTS: 
Erweiterung der Datenbank-Lizenz um 5/10/25 bzw.  
50 weitere Arbeitsplätze, Voraussetzung LSM 03 Clients

MODULE FÜR LSM PROFESSIONAL EDITION.

Funktionen wie LSM Business Edition. 
Die Module LSM Terminalserver und LSM Multi DataBase sind be-
reits enthalten. Es muss zwingend ein SLA abgeschlossen werden. 
Zusätzlich können folgende Erweiterungsmodule bestellt werden:

::	 LSM NETWORK 48 /128: 
Netzwerkfunktionalität für bis zu 48 bzw. 128 vernetzte 
Komponenten

::	 LSM CARD: 
Kartenmanagement für den Einsatz von passiven Medien: 
MIFARE® Classic in G1-Schließanlagen  
MIFARE® Classic und MIFARE® DESFire in G2-Schließanlagen

::	 LSM VN SERVER: 
Virtuelles Netzwerk, automatische Verteilung der Berechti-
gungsinformationen in der G2-Anlage über Gateways und 
Transponder zur einfachen Administration des SimonsVoss-
Systems

::	 LSM NETWORK ENTERPRISE: 
Netzwerkfunktionalität für beliebig viele vernetzte 
Komponenten

LSM Professional 
EDITION Module

PRODUKTVARIANTEN.

SOFTWARE EDITIONEN

Software LSM Basic Edition zur Installation auf einem PC/Laptop (Systemvoraussetzungen beachten) LSM.BASIC

Software LSM Business Edition zur Installation in einer Client/Server-Umgebung (Systemvoraussetzungen beachten) LSM.BUSINESS

Software LSM Professional Edition zur Installation in einer Client/Server-Umgebung (Systemvoraussetzungen 
beachten)

LSM.
PROFESSIONAL

Software LSM Mobile Edition zur Installation auf einem mobilen Endgerät (Systemvoraussetzungen beachten) LSM.MOBILE

SOFTWARE MODULE FÜR LSM BASIC

Modul LSM Card 
Zur Erweiterung mit der Funktion Kartenmanagement für die Nutzung von SmartCard-Produkten LSM.CARD

Modul LSM Monitor 
Zur Protokollierung der Änderungen am System in der Software (Revisionssicherheit) LSM.MONITOR

Modul LSM Report 
Zur Erweiterung mit einem umfangreichen Berichtswesen LSM.REPORT

Modul LSM Network 48 
Zur Erweiterung mit Netzwerkfunktionalität für maximal 48 vernetzte Komponenten LSM.NW-48

Modul LSM Network 128 
Zur Erweiterung mit Netzwerkfunktionalität für maximal 128 vernetzte Komponenten LSM.NW-128

Modul LSM VN Server 
Zur Erweiterung mit der G2-Funktion „Virtuelles Netzwerk“, Verteilung der Berechtigungsinformationen in einer 
G2-Anlage über Gateways auf Transponder zur einfachen Administration des SimonsVoss-Systems, Hard- und 
Softwarekomponenten müssen G2 unterstützen LSM.VN

Modul LSM DataBase Server, 
Installation der GUI auf einem Arbeitsplatz (PC/Laptop), Client-Server Betrieb, inkl. CommNodeServer, 
Multiuserfähigkeit, Mandantenfähigkeit, Nutzerrollen, Funktionen: Transpondergruppen und Bereiche zur Abbildung 
von Gebäude- und Organisationsstrukturen, Nutzung mehrerer Schließanlagen, Datenaustausch mit mobilen 
Endgeräten (PDA), Voraussetzung sind die Module LSM.MONITOR und LSM.REPORT, Installation nur durch 
zertifizierte SimonsVoss-Fachhändler, Voraussetzung ist ein abgeschlossenes Service Level Agreement LSM.DB

Modul LSM DataBase Server, Funktionen wie LSM.DB zur Installation der GUI auf bis zu vier Arbeitsplätzen LSM.DB-005

Modul LSM DataBase Server, Funktionen wie LSM.DB zur Installation der GUI auf bis zu neun Arbeitsplätzen LSM.DB-010

Modul LSM DataBase Server, Funktionen wie LSM.DB zur Installation der GUI auf bis zu xx Arbeitsplätzen LSM.DB-0xx

LSM  
Software Editionen  
und Module

LSM 
PROFESSIONAL 
EDITION

LSM Ressource Management

LSM xx Clients

LSM CommNode xx Clients

LSM Online

LSM Network Enterprise

LSM VN Server

LSM Card

LSM Network 128

LSM Network 48
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LSM 
service level agreement 
(SLA)

LSM 
service level agreement 
(SLA)

Ab LSM.BASIC mit Datenbankmodul LSM.DB ist der Abschluss eines 
LSM Service Level Agreements (SLA) (LSM SLA STANDARD oder 
LSM SLA PREMIUM) Voraussetzung. 

PRODUKTVARIANTEN.

FÜR LSM BASIC EDITION MIT DATENBANK SERVER

LSM SLA STANDARD
Mit einem LSM SLA STANDARD erhalten Sie telefonische 
Anwenderunterstützung. 

LSM DataBase Server LSM.SLA.S.DB

LSM DataBase Server 005 LSM.SLA.S.DB-005

LSM DataBase Server 010 LSM.SLA.S.DB-010

LSM DataBase Server 015 LSM.SLA.S.DB-015

LSM DataBase Server 020 LSM.SLA.S.DB-020

LSM DataBase Server 025 LSM.SLA.S.DB-025

LSM DataBase Server 050 LSM.SLA.S.DB-050

LSM DataBase Server 100 LSM.SLA.S.DB-100

LSM Monitor LSM.SLA.S.MONITOR

LSM Report LSM.SLA.S.REPORT

LSM Network 48 LSM.SLA.S.NW-48

LSM Network 128 LSM.SLA.S.NW-128

LSM VN Server LSM.SLA.S.VN

LSM Card LSM.SLA.S.CARD

FÜR LSM BUSINESS EDITION

LSM SLA STANDARD
Mit einem LSM SLA STANDARD erhalten Sie telefonische 
Anwenderunterstützung. 

LSM Business LSM.SLA.S.BUSINESS

LSM Business 005 LSM.SLA.S.BUSINESS-005

LSM Business 010 LSM.SLA.S.BUSINESS-010

LSM Business 015 LSM.SLA.S.BUSINESS-015

LSM Business 020 LSM.SLA.S.BUSINESS-020

LSM Business 025 LSM.SLA.S.BUSINESS-025

LSM Business 050 LSM.SLA.S.BUSINESS-050

LSM Business 100 LSM.SLA.S.BUSINESS-100

LSM Card LSM.SLA.S.CARD

LSM VN Server LSM.SLA.S.VN

LSM Network 48 LSM.SLA.S.NW-48

LSM Network 128 LSM.SLA.S.NW-128

LSM Network Enterprise LSM.SLA.S.NW-ENTERPRISE

LSM Online LSM.SLA.S.ONLINE

LSM Ressource Management LSM.SLA.S.RM

LSM Multi DataBase LSM.SLA.S.MULTIDB

LSM Terminalserver LSM.SLA.S.TERMINAL

LSM CommNode 05 Clients LSM.SLA.S.CN-05

LSM CommNode 10 Clients LSM.SLA.S.CN-10

LSM CommNode Enterprise LSM.SLA.S.CN-ENTERPRISE

LSM 03 Clients LSM.SLA.S.CLIENT-03

LSM 05 Clients LSM.SLA.S.CLIENT-05

LSM 10 Clients LSM.SLA.S.CLIENT-10

LSM 25 Clients LSM.SLA.S.CLIENT-25

LSM 50 Clients LSM.SLA.S.CLIENT-50

FÜR LSM BUSINESS EDITION

LSM SLA PREMIUM 
Mit einem LSM SLA PREMIUM erhalten Sie neben der telefonischen 
Anwenderunterstützung zusätzlich Online-Support und automatisch 
jedes LSM-Software-Upgrade.

LSM Business LSM.SLA.P.BUSINESS

LSM Business 005 LSM.SLA.P.BUSINESS-005

LSM Business 010 LSM.SLA.P.BUSINESS-010

LSM Business 015 LSM.SLA.P.BUSINESS-015

LSM Business 020 LSM.SLA.P.BUSINESS-020

LSM Business 025 LSM.SLA.P.BUSINESS-025

LSM Business 050 LSM.SLA.P.BUSINESS-050

LSM Business 100 LSM.SLA.P.BUSINESS-100

LSM Card LSM.SLA.P.CARD

LSM VN Server LSM.SLA.P.VN

LSM Network 48 LSM.SLA.P.NW-48

LSM Network 128 LSM.SLA.P.NW-128

LSM Network Enterprise LSM.SLA.P.NW-ENTERPRISE

LSM Online LSM.SLA.P.ONLINE

LSM Ressource Management LSM.SLA.P.RM

LSM Multi DataBase LSM.SLA.P.MULTIDB

LSM Terminalserver LSM.SLA.P.TERMINAL

LSM CommNode 05 Clients LSM.SLA.P.CN-05

LSM CommNode 10 Clients LSM.SLA.P.CN-10

LSM CommNode Enterprise LSM.SLA.P.CN-ENTERPRISE

LSM 03 Clients LSM.SLA.P.CLIENT-03

LSM 05 Clients LSM.SLA.P.CLIENT-05

LSM 10 Clients LSM.SLA.P.CLIENT-10

LSM 25 Clients LSM.SLA.P.CLIENT-25

LSM 50 Clients LSM.SLA.P.CLIENT-50

Mindestlaufzeit 24 Monate, automatische Verlängerung um  
12 Monate. Die Kündigungsfrist beträgt 3 Monate zum Ende der 
Laufzeit. 

FÜR LSM BASIC EDITION MIT DATENBANK SERVER

LSM SLA PREMIUM 
Mit einem LSM SLA PREMIUM erhalten Sie neben der telefonischen 
Anwenderunterstützung zusätzlich Online-Support und automatisch 
jedes LSM-Software-Upgrade.

LSM DataBase Server LSM.SLA.P.DB

LSM DataBase Server 005 LSM.SLA.P.DB-005

LSM DataBase Server 010 LSM.SLA.P.DB-010

LSM DataBase Server 015 LSM.SLA.P.DB-015

LSM DataBase Server 020 LSM.SLA.P.DB-020

LSM DataBase Server 025 LSM.SLA.P.DB-025

LSM DataBase Server 050 LSM.SLA.P.DB-050

LSM DataBase Server 100 LSM.SLA.P.DB-100

LSM Monitor LSM.SLA.P.MONITOR

LSM Report LSM.SLA.P.REPORT

LSM Network 48 LSM.SLA.P.NW-48

LSM Network 128 LSM.SLA.P.NW-128

LSM VN Server LSM.SLA.P.VN

LSM Card LSM.SLA.P.CARD
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LSM 
service level agreement 
(SLA)

LSM System
voraussetzungen

ALLGEMEIN.

::	 Lokale Administratorrechte zur Installation
::	 Kommunikation: TCP/IP (NetBios aktiv), LAN  

(Empfehlung: 100 MBit)
::	 Windows-Domäne
::	 Namensauflösung
::	 .NET Framework mind. 2.0, empfohlen 3.5
::	 MS ActiveSync 4.2 in Verbindung mit einem PocketPC
::	 RS-232 und/oder USB-Schnittstelle

CLIENT. 
(LSM BASIC, LSM BUSINESS, LSM PROFESSIONAL)

Mindestanforderung Hardware
::	 Monitor mind. 48 cm (19“) (oder größer für die Darstellung der 

Matrix Ansicht)
::	 Bildschirmauflösung mind. 1024x768, empfohlen 1280x1024
::	 Prozessor: mind. 2,66 GHz (oder schneller)
::	 Mind. 2 GB RAM (oder mehr)
::	 Festplattengröße ca. 500 MB (während der Installation  

ca. 1 GB), Datenbank abhängig vom Umfang der verarbeiteten 
Daten (ca. 30 MB)

::	 MS Windows XP Prof. SP3
:: 	 MS Windows Vista (Business, Enterprise, Ultimate),  

32 oder 64 Bit 
:: 	 MS Windows 7 (Professional, Enterprise, Ultimate),  

32 oder 64 Bit

SERVER. 
(DATENBANKSERVER AB LSM BUSINESS)

Mindestanforderung Hardware
::	 Prozessor: mind. 2,66 GHz (oder schneller)
::	 Mind. 2 GB RAM (oder mehr)
::	 Festplattengröße Programm ca. 300 MB (während der Installation 

ca. 500 MB), Datenbank abhängig vom Umfang der verarbeiteten 
Daten (ca. 30 MB)

::	 MS Windows Server 2003
::	 MS Windows Server 2008
::	 MS Windows Server 2008 R2
::	 .NET Framework bei Nutzung des CommNodeServers mind. 3.5
::	 Serverbasierte Anwendung: es wird eine Freigabe auf  

dem ADS-Server für ein Datenbankverzeichnis benötigt  

FÜR LSM PROFESSIONAL EDITION

LSM SLA STANDARD
Mit einem LSM SLA STANDARD erhalten Sie telefonische 
Anwenderunterstützung. 

LSM Professional LSM.SLA.S.PROFESSIONAL

LSM Professional 005 LSM.SLA.S.PROFESSIONAL-005

LSM Professional 010 LSM.SLA.S.PROFESSIONAL-010

LSM Professional 015 LSM.SLA.S.PROFESSIONAL-015

LSM Professional 020 LSM.SLA.S.PROFESSIONAL-020

LSM Professional 025 LSM.SLA.S.PROFESSIONAL-025

LSM Professional 050 LSM.SLA.S.PROFESSIONAL-050

LSM Professional 100 LSM.SLA.S.PROFESSIONAL-100

LSM Card LSM.SLA.S.CARD

LSM VN Server LSM.SLA.S.VN

LSM Network 48 LSM.SLA.S.NW-48

LSM Network 128 LSM.SLA.S.NW-128

LSM Network Enterprise LSM.SLA.S.NW-ENTERPRISE

LSM Online LSM.SLA.S.ONLINE

LSM Ressource Management LSM.SLA.S.RM

LSM CommNode 05 Clients LSM.SLA.S.CN-05

LSM CommNode 10 Clients LSM.SLA.S.CN-10

LSM CommNode Enterprise LSM.SLA.S.CN-ENTERPRISE

LSM 03 Clients LSM.SLA.S.CLIENT-03

LSM 05 Clients LSM.SLA.S.CLIENT-05

LSM 10 Clients LSM.SLA.S.CLIENT-10

LSM 25 Clients LSM.SLA.S.CLIENT-25

LSM 50 Clients LSM.SLA.S.CLIENT-50

FÜR LSM PROFESSIONAL EDITION

LSM SLA PREMIUM 
Mit einem LSM SLA PREMIUM erhalten Sie neben der telefonischen 
Anwenderunterstützung zusätzlich Online-Support und automatisch 
jedes LSM-Software-Upgrade.

LSM Professional LSM.SLA.P.PROFESSIONAL

LSM Professional 005 LSM.SLA.P.PROFESSIONAL-005

LSM Professional 010 LSM.SLA.P.PROFESSIONAL-010

LSM Professional 015 LSM.SLA.P.PROFESSIONAL-015

LSM Professional 020 LSM.SLA.P.PROFESSIONAL-020

LSM Professional 025 LSM.SLA.P.PROFESSIONAL-025

LSM Professional 050 LSM.SLA.P.PROFESSIONAL-050

LSM Professional 100 LSM.SLA.P.PROFESSIONAL-100

LSM Card LSM.SLA.P.CARD

LSM VN Server LSM.SLA.P.VN

LSM Network 48 LSM.SLA.P.NW-48

LSM Network 128 LSM.SLA.P.NW-128

LSM Network Enterprise LSM.SLA.P.NW-ENTERPRISE

LSM Online LSM.SLA.P.ONLINE

LSM Ressource Management LSM.SLA.P.RM

LSM CommNode 05 Clients LSM.SLA.P.CN-05

LSM CommNode 10 Clients LSM.SLA.P.CN-10

LSM CommNode Enterprise LSM.SLA.P.CN-ENTERPRISE

LSM 03 Clients LSM.SLA.P.CLIENT-03

LSM 05 Clients LSM.SLA.P.CLIENT-05

LSM 10 Clients LSM.SLA.P.CLIENT-10

LSM 25 Clients LSM.SLA.P.CLIENT-25

LSM 50 Clients LSM.SLA.P.CLIENT-50
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::	D ienstleistungen – Schulungen
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DIENSTLEISTUNGEN 

Projektierung vor Ort PROJEKT

Inbetriebnahme von Baugruppen vor Ort INSTALL

Produkt- und Software-Schulung vor Ort am Objekt SCHULUNG

Dienstleistungen gemäß Servicebericht DIENST

SCHULUNGEN IN MÜNCHEN 

Basis (1 Tag) BASIS.MUC

Technik I / Workshop (2 Tage) TECHNIK1.MUC

Technik Professionals (1 Tag) TECHNIK2.MUC

Netzwerk I (1 Tag) NETZWERK1.MUC

Netzwerk Professionals (1 Tag) NETZWERK2.MUC

DIENSTLEISTUNGEN LSM

Projektierung von Locking System Management Systemen vor Ort LSM.PROJEKT

Installation von Locking System Management Systemen vor Ort LSM.INSTALL

Installation von Locking System Management Systemen vor Ort, inklusive Projektierung von Locking System 
Management Systemen per Telefon (nur für LSM.BUSINESS Einzelplatzversion) LSM.INSTALL2

Inbetriebnahme und Konfiguration vorhandener, montierter Netzwerk Hardware Komponenten vor Ort LSM.INSTALL.NW

Schulung Locking System Management Software vor Ort LSM.SCHULUNG

Dienstleistung gemäß LSM-Dienstleistungsbericht, LSM.DIENST

SCHULUNGEN LSM IN MÜNCHEN

Locking System Management Schulung in München, 3 Tage, mind. 5 Teilnehmer LSM.MUC

Dienstleistungen  
und Schulungen

Vertriebs
unterstützung

MOCK-UP

Demo-Modell Digitaler Schließzylinder – G2 mit Standardbeschlägen MOCKUP.G2

Demo-Modell Digitaler Schließzylinder für SmartCards mit Standardbeschlägen MOCKUP.Z4.MH

Demo-Modell SmartHandle 3062 - G2 MOCKUP.SH.G2

Demo-Modell SmartHandle 3062 - SC - G2 MOCKUP.SH.MH.G2

Demo-Modell Network Inside MOCKUP.LNI

Stabiler Alukoffer für Mock-Ups MK

PRODUKTSTELE 

Große Stele zur Präsentation des Systems 3060, Höhe: 2 m  Breite/Tiefe: 60 cm, auf drehbarem Sockel. 
Mit integrierten Türen, die mit einem digitalen Schließzylinder 3061 bzw. einem digitalen SmartHandle 
ausgestattet sind und über eine PinCode-Tastatur bzw. mit einer SmartCard geöffnet werden können. 
Vier Präsentationsflächen (Transponder, Zylinder, Programmierung, Vernetzung) mit Produktmustern, inkl. 
Holztransportkiste PRODUKTSTELE

MUSTERKOFFER

Bestückter Musterkoffer zur Präsentation des Systems 3060, Inhalt:
1 Digitaler Schließzylinder (Z4.35-35.FD.ZK.G2)
1 Digitaler Halbzylinder (Z4.35-10.HZ.MR.ZK.G2)
2 Transponder (TRA.G2, TRA.ROT.G2)
1 SmartClip (TRA.DTC), 1 PinCode-Tastatur (TRA.PINCODE)
1 Biometrieleser (TRA.BIO.LESER)
1 digitales SmartRelais ZK (SREL.ZK.G2)
1 Batterie (SREL.BAT)
1 SmartCD (SMARTCD.G2), 1 Software (LSM.BASIC)
1 WaveNet LockNode (WN.LN.R)
1 Montage-/Batterieschlüssel (Z4.SCHLUESSEL)
1 stabiler Alukoffer 440 x 330 x 80 mm KOFFER.SET.G2

Unbestückter Musterkoffer
(Alukoffer 440 x 330 x 80 mm) KOFFER.SET.U

Bestückter Musterkoffer zur Präsentation des WaveNets, 
mit 2 Transpondern (TRA.G2, TRA.ROT.G2), 
1 WaveNet CentralNode (WN.CN.UR),
1 Digitaler Schließzylinder (Z4.30-30.FD.ZK.G2), 1 CD-ROM

WN.NETWORK.INSIDE.
DEMO.KIT

HANDBÜCHER

Planungshandbuch HB.PL
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Systembeschreibung 4

G2-basierte Systeme 6

Transpondermedien 8

Transponder 3064
Biometrieleser Q3008
PinCode 3068
SmartClip 3069
SmartReader 3078
CompactReader 3078 – G2
SmartCards
SmartCard Programmierung

10
12
13
14
15
16
17
17

Digitale SchlieSSzylinder 18

Digitaler Europrofil Doppelknaufzylinder 3061 – FD
Digitaler Europrofil Doppelknaufzylinder 3061 – Antipanik
Digitaler Europrofil Doppelknaufzylinder 3061 – Comfort
Digitaler Europrofil Halbzylinder 3061

Digitaler Scandinavian Oval Zylinder 3061
Digitaler British Oval Doppelknaufzylinder 3061
Digitaler British Oval Doppelknaufzylinder 3061 – Comfort
Digitaler Swiss Round Zylinder 3061 – Comfort
Digitaler Swiss Round Halbzylinder 3061

Digitaler Europrofil Doppelknaufzylinder 3061  – SC – G2
Digitaler British Oval Doppelknaufzylinder 3061 – SC – G2

Digitaler Schließzylinder 3061 – Knäufe & Zubehör 
Digitaler Schließzylinder 3061 – SC – Knäufe & Zubehör

Konfiguration Digitale Schließzylinder
Konfiguration Digitale Schließzylinder – G2
Konfiguration Digitale Schließzylinder – SC

20
22
24
26
28
30
32
34
36
38
40
42
44
45
48
51

Digitale Smart Handles 52

Digitales SmartHandle 3062 – G2 SnapIn
Digitales SmartHandle 3062 – G2 Konventionelle Befestigung
Digitales SmartHandle 3062 – SC – G2 SnapIn
Digitales SmartHandle 3062 – SC – G2 Konventionelle Befestigung

56
58
60
62

Digitales Smart Relais 64

Digitales SmartRelais 3063
Digitales Smart Output Modul 

66
69

PRODUKTÜBERSICHT

VDS Blockschloss 70

VDS Blockschloss 3066 73

Weitere Produkte 74

Digitale Schaltschrankgriffe
Digitale Hebelschlösser
Vorhangschlösser

76
76
77

Multinetworking 78

WaveNet-Funknetzwerk 3065
Direktvernetzung
WaveNet Funknetzwerk 3065  – Zubehör und LockNode Lizenzen 

81
84
86

Programmierung 88

Programmiergerät SmartCD
Programmiergerät MIFARE® Classic, MIFARE® DESFire
Programmiertransponder 3067
PDA 

90
91
91
91

Software 92

LSM Editionen und Module Übersichten 
LSM Begriffe und Topologien 
LSM Software Editionen 
LSM Basic Edition Module 
LSM Business Editionen Module
LSM Professional Editionen Module
LSM Software Editionen und Module
LSM Service Level Agreement (SLA) 
LSM Systemvoraussetzungen

96
98
99

100
101
102
103
104
107

Support 108

Dienstleistungen und Schulungen
Vertriebsunterstützung

110
111
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simonsvoss weltweit.

DEUTSCHLAND
ZENTRALE:
SimonsVoss Technologies AG
Feringastraße 4
85774 Unterföhring

Tel.	+49 89 99228-0
Fax	+49 89 99228-222
vertrieb@simons-voss.com
info@simons-voss.com

www.simons-voss.de

DEUTSCHLAND
PRODUKTION:
SimonsVoss Technologies AG
Eichenweg 6
07616 Petersberg

BENELUX
SimonsVoss Technologies B.V.
Evert van de Beekstraat 310
1118 CX Schiphol

Tel.	+31 20 6541882
Fax	+31 20 6541801
benelux@simons-voss.com

FRANKREICH
SimonsVoss Technologies SAS
Immeuble « Les Portes de Paris »
1/3, Rue du Rempart
93160 Noisy le Grand

Tel.	+33 1 48151480
Fax	+33 1 45922854
france@simons-voss.com

ITALIEN
SimonsVoss Technologies AG
Via Torino 2
Mailand 20123

Tel.	+39 02 72 54 67 63
Fax	+39 02 72 54 64 00
italy@simons-voss.com

SPANIEN & PORTUGAL
Erkoch Ibérica SL
Avda. Lehendakari 
Aguirre 38-40
48014 Bilbao

Tel. +34 94 4124900
Fax +34 94 4114200
info@erkoch.es

www.erkoch.es

Nordische Länder 
SimonsVoss Technologies AG
Ostermalmstorg 1
Stockholm 114 42
Schweden

Tel.	+46 850 25 66 63
Fax	+46 850 25 65 00
nordic@simons-voss.com

SCHWEIZ
SimonsVoss Technologies AG
Dreikönigstraße 31a
8002 Zürich

Tel.	+41 44 208-3241
Fax	+41 44 208-35 00
swiss@simons-voss.com

NORDAMERIKA
Accutech-Innovative Control 
Systems Inc.
10125 South 52nd Street
Franklin, WI 53132
USA

Toll Free (866) 785-6259 
sales@accutech-ics.com

www.simons-voss.us

ASIEN
SimonsVoss Security Technologies 
(Asia) Pte. Ltd. 
151 Lorong Chuan
New Tech Park #05-02 (Lobby B)
Singapur 556741
Republic of Singapore 

Tel.	+65 6227 7318
Fax	+65 6227 7018
asia@simons-voss.com

GROSSBRITANNIEN
SimonsVoss Technologies Ltd.
1200 Century Way
Thorpe Park, Colton
Leeds LS15 8ZA

Tel.	+44 113 2515 036
Fax	+44 113 2515 360
uk@simons-voss.com

ÖSTERREICH
SimonsVoss Technologies AG
Kärntner Ring 5–7
1010 Wien

Tel.	+43 1 2051160-1146
Fax	+43 1 2051160-1008
austria@simons-voss.com

MITTLERER OSTEN
SimonsVoss Technologies 
(Middle East) FZE 
P.O. Box 184220 
Dubai UAE 

Tel.	+971 4 22748-51 
Fax	+971 4 22748-53 
uae@simons-voss.com
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